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mirSarner Aktion

Pro Südtiroler Fichtenholz

Mit der Aktion Pro Südtiroler Fichtenholz, wollen die mirSarner 
zur bewussten Verwendung von Südtiroler Fichtenholz 
aufrufen. Ausschlaggebend für die Aktion, ist der große 
Windwurf vor wenigen Wochen. So wollen die beteiligten 
Betriebe einen Beitrag leisten, um dieses wertvolle Holz 
vor Ort zu verarbeiten und den Kunden dadurch qualita-
tiv hochwertige Produkte zu liefern und den Waldbesitzern 
und Holzverarbeitern die Abnahme zu vereinfachen. So tra-
gisch die Situation mit dem Windwurf ist, wollen wir jetzt 
die Vorzüge von einheimischen Fichtenholz für Bau und 
Einrichtung wieder stäker ins Bewusstsein der Planer, Ein-
richter und Kunden rufen.

Die mirSarner sind auf jeden Fall kompetente Ansprech-
partner.

Eberhard Hofer
mirSarner Präsident
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mirSarner Aktion

Pro Südtiroler Fichtenholz

Der Wald und somit auch das Holz sind schon seit jeher ein 
Teil der Südtiroler Identität und spielen in allen Bereichen 
unseres Lebens eine wichtige Rolle. Holz ist für unser Land 
nicht nur von gesellschaftlicher und landschaftlicher, son-
dern auch von wirtschaftlicher Bedeutung. Die Fichte ist mit 
61 Prozent die häufigste Baumart unserer Wälder, ihre Vor-
züge als Bauholz, aber auch für Möbel und Einrichtungen 
sind weithin bekannt.

Südtirol kann hier, wie auch in vielen anderen Bereichen, 
mit nachhaltiger Bewirtschaftung und vielfältigen Verarbei-
tungsmöglichkeiten punkten. Die hohe Qualität des Holzes 
und der gefertigten Produkte kann überzeugen, jedoch 
sollten wir uns nicht zurücklehnen, sondern versuchen 
das immense Entwicklungspotential der Holzbranche und 
insbesondere auch der Fichte zu nutzen. Hier gilt es, die 
Rahmenbedingungen für weitere Schritte gemeinsam mit 
den Vertretern der Holzwirtschaft und den Waldbesitzern zu 
setzen.

Besonders hervorzuheben ist die Bedeutung der Holzwirt-
schaft für den ländlichen Raum. 80 Prozent der Holzver-
arbeitungsbetriebe sind auf dem Land angesiedelt und 
bieten dort 25.000 Arbeitsplätze. Der ländlichen Raum wird 
somit gestärkt und diese beeindruckenden Zahlen zeigen, 
wie der Wald und das Holz unser Land und unsere Wirt-
schaft prägen.

Das Land Südtirol hat sich zum Ziel gesetzt, ein internatio-
nal anerkanntes Klimaland zu werden. Der Klimaplan 2050 
wurde mit einer eigenen Strategieachse „Wald-Holz-Koh-
lenstoffbindung“ ergänzt. Durch einen verstärkten Einsatz 
von Holz als Baustoff wird langfristig mehr CO2 gebunden 
und die gesteckten Klimaschutzziele können so erreicht 
werden.

Ab 2018 werden zehn Prozent der öffentlichen Hoch-
bau-Bauvorhaben in Holzbauweise realisiert. Außerdem 
ist eine jährliche Steigerungsquote von fünf Prozent der 
umgesetzten Bauten bis ins Jahr 2025 vorgesehen. Auch 
für private Bauherren soll es Anreize geben, beispielswei-
se für Sanierungsvorhaben in Holzbauweise oder höhere 
Energieeffizienzförderungen für Massivholzbauweise oder 
Holzmischbauweise.

Aufgrund der starken Sturmböen der letzten Oktobertage 
ist es vermehrt zu Windwurf gekommen. Der Schaden ist 
enorm und stellt die Waldbesitzer, die Holzbranche und 
die Landesverwaltung vor große Herausforderungen. Nach 
dem Abtransport wird, dort wo es nötig ist die Schutzfunkti-
on wiederherzustellen, schnellstmöglich mit Aufforstungen 
begonnen. 

Die Aktion der „mirSarner“ für das Südtiroler Fichtenholz 
kann ich voll und ganz unterstützen. Die großen Mengen an 
Holz sollen nun möglichst vor Ort verarbeitet werden und 
zur wirtschaftlichen Leistung beitragen.

Auch wenn durch höhere Gewalt ein herausforderndes Jahr 
auf die Holzbranche zukommt, so bin ich trotzdem über-
zeugt, dass der Forst- und Holzwirtschaft eine gute Zukunft 
bevorsteht.

Landesrat
Arnold Schuler

Vorwort
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Vorwort

mirSarner Aktion

Pro Südtiroler Fichtenholz

Die Südtiroler Fichte ist seit Generationen für uns da.

Schützt uns und unser Land bei Unwetter und Sturm, reinigt 
unsere Luft und gibt uns ein Dach übern Kopf. Aber nicht 
nur dies, denn sie verschafft auch ein gesundes, schönes 
und behagliches Wohnklima.

Durch ihre Regionalität und Nachhaltigkeit müssen wir ler-
nen sie mehr zu schätzen.

Michael Gruber
Obmann der Berufsgruppe Holz im LVHFo
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Südtiroler Fichtenholz
Lokal, nachhaltig, wertvoll, zeitlos und modern

Der Südtiroler Wald ist durch den Windwurf in aller Mun-
de. Deshalb haben die Aussteller von mirSarner auf der 
Herbstmesse 2018 in Bozen kurzfristig beschlossen, das 
Fichtenholz in das Bewusstsein zu rufen und so einen Bei-
trag zur Verarbeitung zu leisten.

Südtirol ist ein waldreiches Land und dies haben wir täg-
lich vor Augen, aber welche Schätze diese Wälder für uns 
verbergen, ist vielen nicht bewusst. Die Tragik vom Wind-
wurf hat dazu beigetragen die Wichtigkeit der Wälder als 
Schutzfaktor für Land und Klima wieder in Erinnerung zu ru-
fen. Um dies zu gewährleisten ist eine gute Forstwirtschaft 
wichtig. Dazu gehört auch die gewissenhafte Verwendung 
des Holzes. Gerade in den vom Windwurf betroffenen Ge-
bieten ist Großteils eine hohe Holzqualität vorhanden und 
daher sollte dieses Holz auch entsprechender Verwendung 
zugeführt werden.

Fichte ist ein optimales Bauholz und daher vielfach ver-
wendet und geschätzt. Bauten aus Fichtenholz sind seit 
Jahrhunderten bewährt und bieten ein ausgezeichnetes 
Wohnklima. Genauso ist es mit Möbeln und Einrichtungen: 
in den vergangenen Jahren etwas aus der Mode gekom-
men, bietet die Fichte viele Vorzüge und Verwendbarkeit im 
Möbel- und Innenausbau.

Südtiroler Fichtenholz
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Dass die Fichte ein ausgezeichnetes Wohnklima bietet 
wurde auch in Studien und Forschungen nachgewiesen 
und kann nicht nur gefühlt werden, sondern ist wissen-
schaftlich nachgewiesen. Eine solche Studie wurde vom 
JOANNEUM RESEARCH, Institut für Nichtinvasive Diag-
nostik, Weiz, Österreich durchgeführt. Bei der Studie wur-
den Untersuchungen in einem naturbelassenem Vollholz 
Fichtenraum und in einem Raum aus Fichtendekor durch-
geführt. Die Ergebnisse sprechen für das Fichtenholz: Die 
StudienteilnehmerInnen zeigten im Vollholz Fichtenraum 
durchgängig physiologisch günstigere Reaktionen während 
der mentalen Belastungen und erholten sich dort auch sig-
nifikant schneller. Subjektiv erlebten die Versuchspersonen 
im Naturholzbüro die mentale Belastung als signifikant we-
niger beanspruchend als im Fichtendekorbüro. Nebenbei 
konnte festgestellt werden, dass im Vollholz Fichtenraum 
physiologische Parameter wesentlich weniger abhängig 
von Raumtemperatur und Luftfeuchtigkeit waren, was auf 
die Klima regulierenden Eigenschaften des Holzes zurück-
geführt werden kann.

Südtiroler Fichtenholz

Am besten Sie informieren sich über die besten Verwen-
dungsmöglichkeiten von Fichtenholz direkt bei den mirSar-
ner Fachleuten auf der Messe oder suchen sich einen Be-
trieb auf www.mirsarner.com. Fo
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Die Aussteller

Tischlerei Gasser:
Fichtenholz kann im gesamten Wohnbereich sehr gut einge-
setzt werden und wird oft als „Hingucker“ verwendet.

Auch der gesundheitliche Aspekt ist nicht zu unterschätzen, 
denn die Eigenschaften sind ähnlich denen des Zirbelholzes.

ABC Bau:
Beim Bau ist das Fichtenholz ein bewährtes Material, von 
der Konstruktion bis hin zu strukturiertem Sichtbeton. Wir 
bieten dazu auch die passenden Verputze für ihren Holz-
bau in Fichte an.

Tischlerei Thaler Gottfried:
Wir sind von den positiven Eigenschaften des Fichtenhol-
zes überzeugt. Bei uns findet es vor allem in Schlafzimmern 
und Stuben seine Verwendung, aber auch die Wiege und 
das Bettstattl für die Allerkleinsten wird in Fichtenholz ge-
fertigt. Wir setzen es auch in Kombination mit anderen Ma-
terialien ein, was für ein modernes Erscheinungsbild sorgt.

komed:
Als Unternehmen im Bereich Rückengesundheit haben wir 
die Einstellung:
Bewege dich in der Natur und hol sie dir ins Haus.
Das fördert das körperliche und psychische Wohlbefinden 
und wirkt sich positiv auf die Rückengesundheit aus.

Federkielstickerei Katharina:
Nachdem ich schon jahrelang in meinem Arbeitsraum 
mit Fichtengetäfel arbeite, kann ich bestätigen, es ist zum 
Wohlfühlen und die Arbeit geht gut von der Hand. Wie wäre 
es mit einer Federkielstickarbeit auf einem schönen Fich-
tenmöbel?

Locher Markus Landschaftsgärtner: 
Bei meiner Arbeit liegt mir die Pflege der Landschaft und 
Natur von Haus aus am Herzen. Wenn man umgeben von 
Fichtenwald lebt, ist die Verwendung der am Ort vorhande-
nen Materialien ein Grundsatz, dadurch schaffen wir land-
schaftstypische Gärten und Parkanlagen jeder Größe.

Die Aussteller
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Hofer Eberhard Tischler:
Als Meistertischler seit über 25 Jahren, realisieren wir 
Schlaf- und Wohnzimmer, Küchen, Garderoben, Bäder, 
Büros, Geschäfte und öffentliche Einrichtungen aus Fich-
tenholz. Traditionsbewusst und modern, die Vielfalt an 
Kombinationen und Möglichkeiten spricht klar für das Fich-
tenholz. Für stundenlanges Wohlbefinden empfehlen wir 
das DELANA Schlafsystem mit einem Fichtenbett.

Grammhof - Moser Luis GmbH:
Bei der Herstellung unserer geräucherten Fleischspezialitäten 
verwenden wir für die Räucherung gemischtes Holz aus dem 
eigenen Wald. Unser Markenzeichen, der Grammhof, steht 
auf 1.500 m Höhe im Durnholzertal, Jahrhunderte alte Fich-
tenböden und -möbel haben wir bei der Sanierung wiederver-
wendet. Dabei ist das Wohlbefinden unbeschreiblich und für 
das leibliche Wohl sorgen unsere Räucherspezialitäten. 

Die Aussteller

Sarner Möbel:
In zweiter Generation fertigen wir, nach wie vor, original Sar-
ner Stuben aus Fichtenholz, aber auch jede andere Art von 
Einrichtungen in massiver Fichte, wird von uns mit hand-
werklicher Sorgfalt hergestellt.

Enothek Prosit:
Neben Weinen und Getränken, erhalten Sie bei uns auch 
viele hochwertige Produkte und Lebensmittel von lokalen 
Herstellern. So war es auch naheliegend, dass unsere 
Enothek eine Einrichtung aus Fichtenholz erhalten hat.

GRW Sarntal:
Als Dienstleister beteiligen wir uns an der Organisation vom 
Alpenadvent Sarntal. Ein einladender Wald von Fichtenbäu-
men ziert das Dorfzentrum von Sarnthein. Mit den vielen 
einheimischen Fichtenbäumen im Dorf, liegt Adventszeit in 
der Luft. Komm zum Alpenadvent ins Sarntal.Fo
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Federkielstickerei
Katharina Stuefer

Grafik


